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In der Poſtliſte eingetragen unter ( Vadiſche Volkszeitung . )

Abonnement :
50 Bfg . monatlich ,

Bringerlohn 10 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. incl . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 90 pro Quartal .

Inſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfg .
Einzel⸗Rummern 3 Pfg .
Doppel⸗Nummern 5 Pfg .

Amts⸗

Mannheim und Umgebung .der Stadt

9

( 99 . Jahrgang . )

und Kreisverkündigungsblatt

Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Manuheim .

Verantwortlich :
für den politiſchen u. allg . Thenl

Chef⸗Redakteur Julius Katz ,
für den lokalen und prov . Theil :

Ernſt Müller ,
für den Inſeratentheil :

Jakob Ludw . Sommer .
Rotationsdruck und Verlag der

Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗
druckerei ,

( Das „ Mannheimer Journak “
iſt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
fämmtlich in Mannheim .

Nr . 346 , 2 . Blatt .

Fürſtin Baranow .
Novelle von Reinhold Ortmann .

( Nachdruck verboten . )
10 ( Fortſetzung . )

„ Du bleibſt nun immer bei mir , lieber Onkel Raimund ! “
flehte das Kind . „ Guido ' s Kopf thut ſo weh , aber Du machft
ihn wieder heil , nicht wahr ? “

Und ſein Händchen , das ſo weiß und fein war wie ein
Blüthenblatt , fuhr ſchmeichelnd über die Wauge des Profeſſors
Nordenfeld ſprach ihm freundlich und fröſtend zu, und der
Knabe blieb ſtill und geduldig , ſo lange er ſein Geſicht vor
ſich ſah . Aber der Profeſſor durfte ſeine Stellung nicht ver⸗
ändern , bis die lähmepde Mattigkeit des Fiebers die großen ,
fl henden Kinderaugen abermals geſchloſſen hatte . Dann
mahnte ihn Alice mit jener herzlichen und unbefangenen Ver⸗
traulichkeit , wie ſie ein großes , gemeinſames Intereſſe zwiſchen
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Menſchen raſch zu ſchaffen vermag , nun auch an ſich

elber zu denken .

„ Wir haben nicht viel überflüſſigen Raum hier in der
Villa, “ ſagte ſie , und Sie müſſen darum vorlieb nebmen
mit dem Zimmerchen , das ich Ihnen in aller Heimlichkeit
habe herrichten laſſen . Denn Sie werden doch bei uns wohnen ,
nicht wahr ? “

Nordenfeld zauderte mit der Antwort , aber ein Blick auf
Guido beſtimmte ſeinen Entſchluß .

„ Ich hatte freilich bereits Quartier im Gaſthof beſtellt, “
ſagte er , zaber wie die Dinge bier liegen , halte ich es für
meine Pflicht , ohne Rückſicht auf etwaiges Gerede , Ihren

freundlichen Vorſchlag anzunehmen . In dieſem armen kleinen
Körper da bereiten ſich Kriſen vor , welche in jedem Augen⸗
blick das Eingreifen des Arztes fordern können , und meine

wertben franzöſiſchen Kollegen werden wir ohnedies verab⸗

ſchieden muſſen . Vermuthlich haben Sie ſich bisher mit der
Fürſtin in die Pflege des Kranken getheilt .

Alice erröthete und die Antwort bereitete ihr merkliche
Verlegenheit .

„ Meine arme Schweſter , die ibrem Kinde ſo gern jeden
Liebesdienſt leiſten würde , leidet ſchwer unter einer unerklär⸗
lichen Laune Guido ' s . Wie ſellſam es auch klingen mag —,
er fürchtet ſich vor ihr , und ſeine fieberhafte Unruhe wächſt

1 5 Bedrohlichſte , ſobald er ſie nur in ſeiner Nähe er⸗
i

„ Ihre Schweſter ? “ wiederholte Nordenfeld mechaniſch ,
indem er mit der Hand über die Stirn ſtrich , als müſſe er
etwas Schmerzhaftes , Peinigendes verſcheuchen . „ Habe ich
recht verſtanden , mein Fräulein , daß die Fürſtin Baranow
Ihre Schweſter iſt ? “

Sie ſchlug ihre reinen Kinderaugen mit dem Ausdruck

ſtaunender Frage zu ihm auf .
„ Gewiß , Herr Profeſſor ! Ich glaubte nicht , daß Ihnen

das noch unbekannt ſei . — Ich heize Alice Reimann , und
Aſta Reimann war der Mädchenname der Fürſtin . “

„ Der Mädchenname der Fürſtin — ganz recht ! “ gab er
zerſtreut zurück . Es war ihm , als ſei er plötzlich in einen
Wirbel von hundert häßlichen Gedanken und Vorſtellungen

hineingeriſſen worden , die er noch immer mit aller Kraft von
ſich abzuwehren ſuchte .

„ Vergeben Sie mir mein ungeſchicktes Erſtaunen ! “ —

Es iſt nur natürlich , daß Sie nach dem Tode Ihrer Eltern
im Hauſe der Schweſter ein neues Heim und eine ſichere
Zuflucht gefunden . “

Alice ſchüttelte den Kopf und es war ihr gut genug
anzumerken , wie befremdend ihr das Alles ſei .

„ Ich ſehe wobl , daß es Aſta verſäumt hat , Sie über
unſere Familienverbältniſſe zu unterrichten “ , ſagte ſie ernſt .

„ Mein guter Vater iſt — dem Himmel ſei Dank ! noch
am Leben , wenn uns freilich auch vor kaum zwei Monaten
das herbe Schickſal traf , unſere theuere Mutter zu Grabe
leiten zu müſſen ! “

Nordeufeld antwortete nicht ſogleich ! Sein Athem ging
ſchwer und in ſeinen Augen flimmerte es ſeltſam .

„ Vor kaum zwei Monaten , ſagten Sie ? — Und Ihre
Mutter ſtarb in Berlin ? “

„ Ja Es iſt unbegreiflich , daß Sie dies Alles nicht durch

ſta wiſſen . “
„ Nicht ſo unbegreiflich vielleicht , als Sie glauben , mein

räulein ! — Ich weniaſtens verſtebe es febr wohl , ſo ab⸗

cheulich , ſo ungeheuerlich es auch ſein mag ! — Aber genug
— reden wir nicht weiter davon ! Es lönnte mich in der

That um meine Faſſung bringen ! “
Er wendete ſich von ihr ab und trat an das offene

Fenſter , vor dem die ganze Schönheit der italieniſchen Natur

in einem ihrer herrlichſten Landſchaſtsbilder ausgebreitet lag .

Eine ſo namenloſe Bitterkeit , ein ſo heiß aufſchäumender
Groll und eine ſo tiefe Verachtung hatte in ſeinen letzten

Worten nach Ausdruck gerungen , daß Alice , die von den

Gründen ſeiner Erregung nur eine dunkle und ungewiſſe Vor⸗

1 9 5 hatte , nicht ohne geheimes Bangen zu ihm hinüber

chaute . 5 5
Aber wenn er auch bis in die innerſten Tiefen ſeines

Weſens getroffen und erſchüttert war , ſo ließ ſichder Prof ſſor

doch nicht lange von der erſten Wirkung jener unerwarteten
Euthüllung beberrſchen . Nicht als der Verlobte der Fürſtin

Baranow , ſondern als der Arzt ibres Kindes war er in das
Zimmer eingetreten , und nichts Anderes als das Bewußtſein
dieſer heiligen Pflicht durfte bier ſein Benehmen beſtimmen
Ernſt und ruhig wie vorher klang ſeine Stimme , als er ſich

wieder gegen Alice wendete .
„ Wir ſind von meiner erſten Frage abaekommen ! Wenn

die Fürſtin verhindert iſt , ihre Mutterpflichten am Bette des

Kindes auszuüben , ſo kann die ſchwere und verantwortungs⸗
volle Laſt dieſer Pflege doch auf Ihnen allein ruhen .

ſt keine Wärterin engagirt worden ? “

„ Nein ! nur die Kinderfrau , welche ſonſt Guido ' s War⸗
tung beſorgte , löſt mich zuweilen für einige Stunden ab . Das

Befinden des Knaben verſchlechtert ſich ſofort , ſobald er die
bekannten Geſichter in ieiner Nähe vermißt “

„ Nun wohl , Fräulein Alice , ſo werden Sic mir fortau
geſtatten , Sie bei ihrem Samariterwerk zu unterſtützen . Ich

brauche nur eine Viertelſtunde , um mich ein wenig zu reſtau⸗
riren , dann komme ich zurück , um die Nacht bei dem Patienten
zu verbringen . “

„ Dieſe Nacht , Herr Profeſſor ? Nachdem Sie faſt un⸗

unterbrochen hunderte von Meilen gereiſt ſind ? Das iſt un⸗

möglich , denn es müßte Sie ſelbſt krank machen ! “
„ Sie vergeſſen , daß ein Arzt anders konſtruirt ſein muß ,

als gewöbnliche Sterbliche ! Ich kenne die Grenzen deſſen ,
was ich mir zumuthen darf , gut genug , und ich will dieſem
armen Kleinen ſeine Liebe vergelten , ſo weit ich ' s kann ! “

Alice ſetzte die Schnur eines Klingelzuges in Bewegung ,
und der eintretende Joſeph führte den Profeſſor in das kleine
Giebelzimmer der im Schweizerſtil gebauten Villa . An
Raum war hier freilich kein Ueberfluß , aber die Ausſicht war
unvergleichlich ſchön und die Einrichtung bei aller Einfach⸗
heit anheimelnd und traulich . Aber Raimund ſah in dieſer
Stunde nichts von alledem , nichts von dem duftigen Strauß
voll erblühter Roſen auf dem Tiſche und nichts von den
vielen kleinen Aufmerkſamkeiten und zierlichen Ausſchmück⸗
ungen , durch die eine feinfühlige weibliche Hand auch über
den anſpruchloſeſten Raum einen Schimmer von Anmuth und
Behagen auszubreiten weiß . Er bemerkt nicht einmal , daß
ihm der Diener in ſeiner geräuſchloſen Weiſe die erbetene
Eefriſchung , aus Wein und Bisquits beſtehend , gebracht
hatte , und als er dann , nach langem , düſterem Hinausſtarren
in die duftumwobene abendliche Landſchaft die ſilberne Platte
und das lockend funkelnde Rebenblut in der geſchliffenen
Karaffe gewahrte , kam es ihm gar nicht in den Sinn , ſich
davon zu bedienen . Er begnügte ſich damit , ſein Geſicht in
kaltem Waſſer zu baden und ſeinen Anzug zu ordnen .

Dann ſchickte er ſich an , auf ſeinen Poſten zurückzukehren .
War auch die herbe Enttäuſchung , welche er ſoeben erlebt
hatte , keineswegs überwunden , ſo hatte er ſich doch in dem

kurzen , ſchweren Kampfe wieder zu jener Klarheit des Denkens
und Empfindens bindurch gerungen , deren Niemand weniger
entrathen darf , als der Arzt , welcher in der Sorge um das
ihm anvertraute Leben volle Vergeſſenheit finden muß für
ſein eigenes Leid .

( Fortſetzung folgt . )

Citerariſches .

Die „ Vereinigung der Kunſtfreunde, “ welche von
der Direktion der Königlichen National⸗Galerie in Berlin

zu dem Zweck in ' s Leben gerufen worden , berühmte Werke
der Malerei , beſonders ſolche der Königlichen National⸗Galerie ,
in künſtleriſchen Nachbildungen mittels des Troitzſch ' ſchen
Farbenlichtdruckverfahrens weiteſten Kreiſen zugänglich
zu machen , hat für ihr neues , am 1. Oktober beginnendes
Vereinsjahr nicht weniger als 10 neue Blätter vorbereitet ,
deren zeitgemäße und geſchmackvolle Auswahl ebenſo anzuer⸗
kennen iſt , wie ſie , aleich den früteren Blättern , photogra⸗
phiſche Treue der Darſtellung mit dem Farbenreiz der Origi⸗
nale in ſich vereinigen , Ja , es läßt ſich ſogar eine noch voll⸗
kommenere Schönheit der Ausführung daran konſtatiren . Die
feinen Nuancen der Farbentöne und die überaus treffende
Beleuchtung , wie ſie hier eine meiſterhafte Technik hervorzu⸗
rufen vermocht hat , überzeugen auf den erſten Blick , daß nie⸗
mals etwas dem Aehnliches auf den Kunſtmarkt gebracht
worden iſt .

Es befinden ſich unter den neuen Blättern , welche zum
Theil Doppelblätter ſind , vier Porträts , und zwar : Nr . 39 ,
Kaiſer Wilhelm II . , Nr. 40 , Kaiſerin Auguſtg Viktorig ,
Nr . 41 , die Kaiſerin⸗Wittwe Auguſta , Nr . 42 , Fürſt Bis marck.
Der Kaiſer iſt , nach Paul Beckerts Gemälde , frei ſtehend dar⸗
geſtellt , in großer Generalsuniform , mit dem breiten Bande
des Schwarzen Adlerordens , den Mantel halb zurückgeſchlagen ,
die Rechte auf die Hüfte geſtützt , die Linke den von weißen
Federn überwallten Helm haltend , das ernſtblickende Antlitz
etwas nach rechts gewendet . — Die junge Kaiſerin , von Paul
Beckert für die Vereinigung der Kunſtfreunde nach dem Leben
gemalt , trägt ein einfaches lichtes Gewand , welches die ihr
eigene milde Schöne um ſo lieblicher zur Erſcheinung bringt .
— Kaiſerin Auguſta iſt nach dem im biſtoriſchen Eckzimmer
des Kaiſerlichen Palais befindlichen Gemälde von Robert

Schroedl , welches auf Allerböchſten Befehl zum Zwecke der

Reproduktion hergegeben iſt , dargeſtellt . Das Bild iſt von
edler , ppyſiognomiſcher Treue und nobler Einfachbeit in den

Farben . — Fürſt Bismarck erſcheint aufrecht ſtehend , in

ſchmuckloſer Generalsuniform , nur daseiſerne Kreuz ziert die

breite Bruſt . Die Rechte ſtützt ſich leicht auf einen mit dem

Küraſſierhelm , mit Portefeuille und Schreibutenſilien bedeck⸗
ten Tiſch , die Linke umfaßt nervig den Griff des Pallaſch .
Das geiſtvolle Geſicht iſt in voller Beleuchtung halb links und
etwas aufwärts gerichtet . Die ganze Geſtalt bekundet eherne

Feſtiakeit und rechtfertigt auch jetzt noch in vollem Maße die

hiſtoriſche Bezeichnung : „ Der eiſerne Kanzler . “

Nr . 43 : „ Zwei Töchter des Ozeans “ , nach Delobbe , iſt
ein Doppelblatt von überaus gelungener , weicher Model⸗
lirung der Geſtalten , herrlichem Farbenſchmelz und magiſch
wirkender Beleuchtung . Nr . 44 : „ Alexander der Große
nimmt ſterbend Abſchied von ſeinem Heere, “ iſt bekanntlich
Meiſter Ploty ' s letztes Meiſterwerk , ſein künſtleriſcher
Schwanengeſang , in dem er noch einmal die volle Kraft ſeine⸗
genialen Könnens bewährte . Das Bild iſt figurenreich un

ſzeniſch hochbewegt . Nr. 45 : Gudvangen in Norwegen , nach
Rasmuſſen , iſt ein Gebirgsbild mit dunklem See und flachem
Vordergrund , von großem landſchaftlichen Reiz .
Leuchtthurm auf der Klippe , nach Eſchke . Der Mondſchein ,
der durch z rriſſene Wolken fällt , die grell erleuchteten ſchäu⸗
menden Wellen , der dunkle Hintergrund , die ganze in ihrer

Verödung und doch elementaren Bewegung ſo impoſante

Szenerie zeigen ſo recht deutlich , daß die hier angewandte

Erſcheint täglich , auch Sonntags ; jeweils Vormittags 11 Uhr .

Geleſenſte nud verbrentetſte Zeitang in Mannheim und Ang ehung .

Um beim

Annonciren 2

Donnerſtag , 19 . Dezember 1889.
Technik ſelbſt die äußerſten Schwierigkeiten der Nachbildung
zu überwinden vermochte . — Nr . 47 reproduzirt Defreggers
ſchon vielbewundertes Gemälde : „ Heimkehrender tiroler Laud⸗
ſturm “ in all ſeinem bunten Reſchthum an lebenvollen Ji⸗

guren und ſeiner feinen und vielſeitigen phyſiognomiſchen
Cbarakteriſtik ; ein unvergleichliches Meiſterwerk jener in

Defreggers Begabung ſo tief begründeten Miſchung von

Dorfgenre und Hiſtorienbild . — Nr . 48 : „ Gäuſemarkt “ nach
Conrad , vergegenwärtigt in draſtiſcher Weiſe ein Stück Markt⸗

leben vom Gendarmenmarkt in Berlin . 5
Bei Anſchauung all dieſer prächtigen Bildwerke , die ſich

ſo - vortrefflich zu elegantem Zimmerſchmuck , zur Pflege echten

Kunſtſinnes , zu würdigen Geſchenken für Weihnachten , Ge⸗

burtstag , Brautſtand , Hochzeit ꝛc. und , was ſpeziell die Por⸗
traits betrifft , zu patriotiſcher Verwendung in Aulas , Kaſinos ,
Vereinslokalen , Amtszimmern , Hotels ꝛc., eignen , erſcheint
es erklärlich , daß die Vereinigung der Kunſtfreunde immer
mehr Anklang in den gebildeten Kreiſen unſeres Vaterlandes
findet , ja weit über deſſen Grenzen hinaus Boden geſaßt hat ;
daß die Majeſtäten ſie ihrer Gunſt würdigen , die Miniſterien
ſie um der Sache willen fördern , und ihre Mitglieder bereits
nach Tauſenden zählen . Mitgliedermeldungen ſind an die
Direktion der Königlichen Nationalgalerie , oder an deren
Geſchäftsſtelle , Berlin . , Potsdamerſtraße 23 , zu richten ,
welche letztere gern bereit iſt , Proſpekte , in denen alle bisher

Kunſtblätter verzeichnet ſind , gratis und franeo
zu liefern .

Badiſcher Schreib⸗ und Notizkalender 1890 in

Großquartjormat , ein Jahrbuch zum Gebrauche inKanzleien ,
Komptoirs , für Bürger und Bauersmann , iſt bei J. Lang
in Tauberbiſchofsheim erſchienen . Preis gebunden 1 M. 30 Pf .
Obiger Schreibkalender enthält auf 109 Quartſeiten Raum

zum Eintragen von Tagfahrten , Tagesnotizen , Einnahmen
und Ausgaben , Familien Ereigniſſe . — Dieſem folgt der ge⸗
ſammte Inhalt des Badiſchen Geſchäftskalenders , das Ver⸗

zeichniß des ganzen Staats⸗ und Gemeindebeamtenperſonals
Notizen über das Deutſche Reichspoſtweſen , Gebührentarif
für Telegramme , Wechſelſtempeltarif , Beſtimmungen über

Expreßgutverkehr , Rundreiſebillete , Jutereſſentabelle , Münz⸗
tabelle , Umrechnung der deutſchen Reichswährung in allen be⸗

ſtehenden Münzſorten , Fruchtrechner , Verloſungskalender 1890
für Looſe und Staatspapiere , die bad . Sparkaſſen , Vorſchuß⸗
und Kredrtvereine , ihre Mitgliederzahl , Umſatz und Ver⸗
mögen , die Handelskammern und beſtätigten Innungen ꝛc. ꝛc.
Dieſer reiche Inhalt läßt den bad . Schreib⸗ und Notizkalen⸗
der als einen Terminkalender für Gerichtsſtellen und Komptoirs ,
als ein werthvolles Nachſchlagebuch für Bürger und Bauers⸗
mann , als Jahrbuch für Hausfrauen , die gewohnt ſind , ihre
täglechen Einnahmen und Ausgaben aufzuzeichnen , erſcheinen .
— JIn keiner Familie ſollte deshalb der Badiſche Schreib⸗
und Notizkalender fehlen .

Der „ Brauer⸗ & Mälzer⸗Kalender “ für Deutſch⸗
land und Oeſterreich , Jahrgang 1889 —1890 , iſt in ſeinem
13. Jahrgange bei Max Waag in Stuttgart erſchienen
und zwar als ein in Fachkreiſen ſtets hochwillkommener
Freund und Berather . Der eigentliche Taſchenkalender ent⸗
hält in praktiſchem Einbande und in handlichem Formate
zuſammengeſtellt die wichtigſten Hilfsliſten zur täglichen Auf⸗
zeichnung und eine große Menge der wichtigſten Berech⸗
nungs⸗ und Hilfstabellen zum Nachſchlagen , ſoweit ſolche
für das Brauereigewerbe von Intereſſe find . Dem Brauerei⸗

weſen iſt ein auf Grund der neueſten Errungenſchaften der
Technik ausgearbeiteter Leitfaden gewidmet , ehenſo ſind dem
Dampfbetrieb , der verſchiedenartigen Behandlung der Bier⸗

beſteuerung in den bierbrauenden Ländern und einer Reihe
von praktiſchen Fiugerzeigen für die mannigfaltigſten Vor⸗
kommniſſe beſondere Abſchnitte gewidmet . Der zweite ſehr
reichhaltige Theil enthält auf mehreren hundert Seiten brau⸗
techniſche Jahresberichte und ſonſtige wiſſenſchaftliche Arbeiten
aus dieſem Gebiete , welche alle geeignet ſind , den Fachmann
über die neueſten Forſchungen und Erfahrungen ſeines
Berufs in bequemſter , aber auch lehrreichſter Form auf dem
Laufenden zu halten . Ein großer Abſchnitt iſt dem Vereins⸗
weſen , den fachgewerblichen Lehranſtalten und der ein⸗
ſchlägigen Literatur reſervirt . Alle Statuten von Brauerei⸗
vereinigungen und Genoſſenſchaften , die für den Brauer von
Intereſſe und Werth , ſind fleißig zuſammengetragen , ebenſo
die Verzeichniſſe der Fachliteratur über Bierbrauerei . Wichtig
iſt auch für den praktiſchen Bierbrauer das auf beinahe 200
Seiten zuſammengeſtellte Bild geſchäftlicher und gewerblicher
Ankündigungen . Allen Fachgenoſſen ſei darum dieſer preis⸗
würdige und praktiſche Brauereikalender mit beſtem Gewiſſen
angelegentlichſt empfohlen .

Unter Freunden wird der vorzügliche Holländ . Tabak

allſeitig empfotlen , 10 Pfd . loſe in 1 Beutel fco . 8 Mk nur
direkt bei B . Becker in Seeſen a. Harz . 59624

prämiirt mit der goldenenRademanng Kindermehl, Me daille , unerreicht in
Nährwerth und Leichtverdaulichkeit , iſt nächſt der Mutter⸗

milch thatſächlich die beſte und zuträglichſte Nahrung
für Säuglinge . Zu haben à M. . 20 pro Büchſe in allen
Apotheken , Drogen⸗ und Colonialwaarenholgn 60386

cheren
berbeizuführen , muss man vor Allem für eine zweckrassige

— Nr . 46 :

Abfassung seiner Inserate , augemfälligen Satz und die
Wahl Gderjenigen Zeitungen besorgt sein , deren Leserkreis

für den publizirten Gegenstand das grösste Interesse hat. Die auf diesem
Gebiet schon 34 Jahre , also am längsten thätige Annoncen - Expedition
Haasenstein & Vogler . - . , Mannbheim , P . 3, 1,
kann in vorerwähnten Punkten sowohl wie auch bezüglich der gressterz
ostenerspargäss jedem Insorenten den zuwvwerllssigsten
Rath ertheilen und die Bichstem Vortheile
gewührung bieten . Es itzt daher für Jeden , der annone
Ausserster Wichtigkeit , sich an genannte Firma zu wenden

u Eubatt⸗
Wiil, ven



Venern⸗ganzeiger . 8 DeraHfMNmn , A . Nν

empfiehlt zu geeigneten Weinnachts - UGeschenken ſein reichhaltiges
Lager in

663381

Küchengeräthen
zu billigſten Preiſen .

Weihnachts -

Ausstellung ;
der

F . Nemnich
Mannheim , N 3, 7/ .

5 Große Auswahl
in Geſchenks⸗Literatur .

Specialität :
Prachtwerke ,

qugendschriften

Empfehle zu bevorſtetzenden

Weinnachts - Bäckereien
Keiſche dentſche u. italieniſche Eier

in nur beſter Qualität . 65980

Ferner täglich friſch eintreffend

Feinſten Süßrahmbutter

N
(Cafeluntter), 5

Friſche Landbutter
ſowie Backbutter

in nur guter Waare zu billigſten Preiſen .

Karl Thomy
Telephon 541 . H 3 , 1

EI , 14 Planken E I , 14

Großer Wrihnachts⸗ 1. Saiſon.

Ausberkauf
Helfen-Uu. Damen- Canfacfan

Hnaben - und Hädchen -

Gäarderobe
zu außerordentlich billigen und bedeutend herab⸗

geſetzten Preiſen . 60265

zu herabgesetzten Preisen
Kataloge gratis u. franco .

Das ſüddentſche

Kochbuch
von 64910 8

Emma Rohr .

2180 erprobte Recepte 3
ur beſten und billigſten

Bereitung aller Speiſen , 2
Bäckereien , Gelse ' s , Ge⸗ 8

frorenes ꝛc. ꝛc.
Anltg . z. Spicken , Auf⸗ 9 5
biegen des Geflügels , 8
Zerlegen der Braten ,

infaſſen der Schüſſeln
2c. 2c. 5

reis
aaeg

geb. 5 M. 50.
erlag

F . Nemnich ,
Mannheim , 3, 7/½8.

Zu 1 durch alle
Buchhandlungen .

N 3

dch

Weihnachts⸗Ausſtellung
in feinſter reichhaltigſter Auswahl

Conditorei und Chocoladefabrik 66430

2 , 0 Gustay Hagen M2,0.
Bestes

Weinhnachtsgeschenk

für

Jung

Kochbücher .

Ich empfehle zur kommenden Bedarfszeit alle für Pracht - Werke

Ph. Lippschitz un Wabrachſs-Säckrien P
von Me 3 bis M. 6,

vorzügl . zu Geſchenken
geeignet , empfiehlt

inst Aetters
Buchhandla N 1. 1

Haus -u. Fam - Bücher

e e eeeeeee
8 peculations -

lufe in vortheilh . Co bination an
Börſen , vollführt aner kannt reell
ankhaus Schallmeiner & 00. ,

nöthigen Artikel in beſten Qualitäten .
Geichzeirig halte ich mein reichhaltiges Lager in

Cacao, Chocoladen, Thee,
85 80808800 8888888888 ausländischen Weinen ,

geehrten Publikum die ergebene Mittheilung, daß ich in 8 Spirituosen und Punsch - Essenzen
0 2D 5 S angelegentlichſt empfohlen . 65559

5 Fil HFriedr . Beeker ,

Briefmarken-AlbumE I . 14 Planken E 1, 14 .

Spog

nogglauespussus

ale errichtet habe und empfehle zu Weihnachts⸗Geſchenken Frankfurk a. M. —Althewährte In⸗
mein reichhaltiges Lager in 66457 Drogen⸗, Colonialwaaren 00 Sn geddeurepdor
Regulateuren , Taschen - , Wecker - u . Wanduhre — — . —

2 3 5
59948ſowie ſämmtliche Gold⸗ n. Jilbermaaren .

S . lam irnold , J 4 6, g g .
8

önosRamnk Afrug C15Se Daum⸗Confeet in Schaum und Ghokolade , eeSOOOOOOOOOOOOOOOOOG Se .
Fetedade t eleganter Geſchenkpackung . 64965

775 Shokolade⸗Figuren in reicher Auswahl .Specialität in Oefen und Kochherden Bealen denee eſe Als paſſeubßes
raline ' s , Fondants , glactrte und eingemachte Früchte

̃

Kinderſpiele, belehgende und be Weihnachtogeſchenk
Einrichtungen zu Puppenküchen und Lädchen . empfehle mein reichhaltiges Lager5

7 8 35 Schachteln , Körbchen und in : Geigen , Bögen , Zithern ,f trappen in großartiger Auswabl. zui Cello' s, F Pic⸗Fabrik und Handlung aller Arten Nürnberger Lebkuchen und Pfeſſernöſſe. Wde e
e F. Frankfurter Breuten , Wiener Waffelgebäck . mit oder oh e Etuis — Tiſch⸗Sren

8 — Jüd ländiſche Weint und Steh⸗Notenpulten , Dieh⸗
insbesondere Irischer , Amerikaner etc .

8 und Spieldoſen , neueſten Leip⸗

für ununterbrochene Heizung . 60798f ,

Roeder ' sche u . a . Kochherde

—
ziger Muſikwerken , Trommeln

* jeder Größe , Mund⸗ und Hand⸗
Harmonika ' s aus renommirteſten

4 1 2 ] Fabriken Triangeln , Tamburins ,
Ocarinas mit Schule u. ſ. w.

derlege Seelberkſcher Fabrirate . . Aug. Hessler ir .
Prim 0 H 0 nig le bkuch en Inſtrumentenmacher,

und ſeines Confekt

Bückerer Mack, J 3m, 35 .

Telephon Nr . 302 .
Installations - Gesehäft

C. Fliegelskamp
B 4 , 9 Mannheim B 4 , 9 .

Speeialität : 68826

Warmwasserleitung
fuüy Private , Hötels , Badeanstalten uls w.

Die von mir nach eigenem System
asgeführten Einrichtungen haben sich

ganz vorzüglich bewährt und
finden allgemeine Anerkennnung .

5 Beste Referenzen .
— MUnstereinrichtung

im eigenen Hause

empftehlt

EUHETT
adeofen

Als eine ſchöne Weih
achtsgabe empfeh

Reißzenge in jeder nu
ewünſchten Zuſammen⸗ !
Uung bei nur vorzügl . 2 —
nalität u. großer Aus Feuanteste Badelnfloliſung .
„aül bei hilligſt geſtellten ] OAadten ein nae Bad

Man vevlangePProspeet

Plat . Gedkblsser, . MannhelmKt⸗

64002

o27 Valentin Gries Sohn 027 Harketten ,
Wäſche⸗ & Ausſattungs⸗Geſchüft dartmeyer,

Tür 4 15ark 50 15
empfiehlt ſich zurAnfertigung ſämmtlicher Wäſche⸗ Lanolm - schwefelmiichselte

la . Anthracitkohlen , „ gegenſtände . Uebernahme von Ausſtattungen , echcen Sente en cbneg7 ſenden franco ein 10 Pfd . Packet ſowie einereichhaltige Aus! Li
i rerla . 9 ber * eine Mandel⸗ , Roſens , Veil⸗ altige Auswahl in aufgezeichneten n hrer Wükung gegen alleſtückreiches Ruhr er Fettſch ot und 285 1818 Giheerinlelfe Allen Arbeiten . 64380 eeee e

. reingeſiebte Nußkohlen bente ge
und Wiederver⸗ Taſchentücher in Leinen und Battiſt Geslehts , Hautschärfe ete .

8

käufern ſehr zu empfehlen . 61382 d gi
* 2 Th . Coellen & Cie. Frefeld , Monogramme ſchö illig . FJ . Ph . Zeyher . K 3 . 14 .

Seifen⸗ und Parfümerien⸗Fabrik . — 1 Fenille 1 Stück 50 P. bel
iee J08 . Brunn . 642³6



*

Mannbeim , 19 . Dezemder . General⸗unzeiger . g . Seite .

RRPEENeues und 97b8t0s Aleſer
En-gros. Specialität: En- detall .

Mannheim , 0 4 , 5 Möbelstoffe .
( Strohmarkt ) 8.

Größte Auswahl . gele Gunüiten gülit Ireiſe .
Die Firma empflehlt :

Holländer - , Rheinische - , Tapestry - , Brüssel - , Peluche - ,

Axminster - , Tournay - , Smyrna - Teppishe am Stück und abge -

passt in allen Grössen .

Känferſtoffe , Linoleum , Cocos und Manilla ,
Möbelstoffe , Portièren , Kameeltaschen , Divan - & Tischdecken ,

Reisedecken , Wollene Bett - und Piquédecken .
Englische Tüll - Vorhänge , Guipure - und Spachtel - Gardinen .

Bedruckte Mülhauser Cretonne - Vorhänge .
Bei Neu - Einrichtungen , ganzen Ausstattungen und bei Bezug

grösserer Posten Engros - Preise . 62379

Aaannangenmeenneneemeedes
ELEEe

Z . Demuth
F 2 , 12 Mannheim F 2 , 12

empfiehlt ſein gut assortirtes Lager in 66199

Manufaltur - und Weißwaaren .
Beſonders empfehle für Festgeschenke

55 2 7 Herren⸗ und Damen⸗Schirme
5 2 5496 2 e — von den billigſten bis zu den feinſten Qualitäten . Beſonders mache auf⸗

Osse Auswahl n :5 merkſam auf eine T

Als paſſende Weihnachts⸗Geſchenke empfehlen in größter

0
Leinenen und baumwollenen Bettzeugen von 40 —85 Pfg . per Meter .

Ae e
jeden Genres , in solidester Ausführung , nach

allen Verfahren . Sece688888f
dGold - und Silberwaaren .

Juuelen
empfiehlt bei reicher Auswahl und äusserst billigen Preisen

Herm . Prey ,
668 N 2 , 6 , Kuuſftſtraße .

Sanesedendenerdensesene

——
LE

Abmlt Tabrnte Bett⸗Barchenten und Drillen 50 —150 5Auswahl unſere rühmlichſt bekannten Fabrikate : 66040
enden iden

„
35 —80

5

Glage⸗Handſchuhe ( in Aſtrachan⸗Handſchuhe e „ „ „ „ %
allen Qualitäten ) Seidene Handſchuhe e von M. 1 an bis M. 5 per Stück.

Däniſchled d ( auch mit Futter u . Pelz ) Weißen und farbigen Herren⸗ , Damen⸗ und Kinder⸗
chlederhandſchuhe

Tricot⸗Handſchuhe Hemden von M. 1,50 , M. 1 u. 50 Pfg . an bis M. 8 per Stück .

Wildleder Hardſchuhe Gefütterte Glage⸗ Hand⸗ EeeeeeeeeWaſchleder⸗Handſchuhe ſchuhe

Hundeleder⸗Handſchuhe Pelz⸗Handſchuhe

Gebtegene W Lef aſte Preiſe Joh . Hleinr. Gschwindt, 0 J, 8
Umtauſch ſtets gerne geſtattet ! empflehlt zum Einkauf von Weihnachtsgeschenken sein

Gebr . Eckert , Haudschuhfahrik . reichhaltig ausfsstattetes Eager
Eleganter Briefpapiere

Mannheim , Paradepl , PI , 0. Ludwigshaſen , Kaiſer⸗Wilhelmſtr . 19 . Porte e
Broncewaaren eto .

und ladet zum Besuche seiner Weihnachts - Ausstellung
höflichst ein , 65499

WBWLWHLMESESHEMLd

andschubfabdke abeim lstzette Kartsufe

Detail - Verkauf in Mannheim N 3, 78.
53 Zu Weihnachtsgeſchenlen
85

empfehle 5 mein 15 reichhaltigſte aſſortirtes in

lacé - , Dänischleder - & Minter -

55
Handschuhen . — .

Beſtändiger Verkauf zurügeſehter Handſchuhe.
Handschuh - Bons ,

sehr passend zu Geschenken .

Günſtige Gelegenheit
Wegen Aufgabe

0
Artikels ſetzen wir unſer Lager in

Gasliſtres Ampeln , Suspenſions
7325 Ausverkaufe aus

und verkaufen zu jedem annehmbaren Preiſe .

H 2. 16. Gebrüder Kieser , I 2,6 .
Gas⸗ und Waſſerleitungs⸗Geſchäft . 66394

otto Weberbechk ;
Aurz⸗ u . Spielwaaren⸗aget 49979

1, 1 MHannheim . F 1, 1

B1 7
Massotd Werner 81 74

Gas⸗ ck Waſſerleitungs geſchäft 4

empfehlen ihr reichhaltiges bedentend vergrößertes Lager in :

Beleuchtungs - Gegenständen
wie : 65918

Zugkronen ( Suspenſtons ) , Kronen Luſtres ) , Zug⸗ n . Steh⸗Lampen ,

Wandarme ꝛc. für Gas⸗ u . elektriſches Licht
und

Bade⸗Einrichtungen , Cloſets , Wannen ꝛc.
Telephon Nr . 239 .



mpfichlt ſein Lager in : Violinen , Violas,
Cello ' s , Violinkaſten , Bögen jeder Art und

alle Sorten deutſche u. italieniſche Saiten ,

Notenpulte , Zithern , Guittarren ,

Zieh⸗ u. Mundharmonika ' s ,

Bandonium ' s . 65577 eignet ſch beſtens die ſo ſehr beliebte

Aff⸗Rühmaſe
wilch in Bezug auf Dauerhaftigkeit , Schönheit und Lei ſtungsfähigkeit an . ⸗
erkannt unübertroffen und tadlelles iſt . Die wichtigen reiben⸗⸗

den Theile ſind aus beſtem Stahl geſchmiedet , nicht gegoſſen .
Der Gang iſt vollſtändig geräuſchlos .

Für die Güte wird jede Garantie übernommen und Umtauſch iſt nach ,
dem Fesſe bereitwilligſt geſtattet. 66005 65

Trommeln

ſowie Kinder⸗

inſtrumente jeder Art

Symphonium ' s , Mona⸗
pau ' s , Schweijſer Spielwerke ,

ſowie Schulen zu ſämmtl . Inſtrum .
Reparaturen aller Art werden u. u

Allrinige gaupt Nitderlagt ür Baden bti :

Decler , i l . 1 frer ,
Auf Wonſch Zahlungs⸗Erleichterung . — Bei Baarzabſung 10 % Rabatt .

ftchlt ſenn reichhaltiges Lager in2155 uhren in Gold und Slber,
Regulateure , Wecker , Zieh⸗ Harmonika⸗ *

Muſik⸗ Doſen, Muſik⸗Album , Cylinder⸗
uhren von 10 M. an , Remontoirs von 12 M.
Han , mit Schlagwerk von 10 M.

an , Wecker von 6 M. an . Zieh⸗Harmonika
in allen Größen , von 1 M . an bis zu den feinſten Sorten .

Echte Knittlinger Mund⸗Harmonika . Oel⸗

0 Wuckhikver , Stahlſtiche , Spiegel in allen ; !
Größen. 154 %

1 3 20. fl. Hofmann H 3. 20.
000οοοοοοο

Für Leſtgeſchenke

beſtehend in : Tannen⸗ und Nußbaumbettſtellen , alle Arten von Matratzen und Sprungrahmen ,
gefüllte Unterbetten, Deckbetten , Plumeaux und Kiſſen in jeder Preislage , complett ſchon von Mk . 40 . — an

bis zu den hochfeinſten .

andehe
Nr . 1 Gesinde - Bett , Nr . 3 beſtehend aus :

beſtehend aus : 1 nußbaumfournirten Bettſtelle , vorzuͤglich gear⸗Echte Smyrna- eppiche 1 eiſernen Bettſtelle , beitet , mit egalen Häuptern ,
( große Salon⸗Teppiche , heit. , Palt, und Sophz-Torlagen. ) 1 Seegrasmatratze, 1 Sprungrahmen,

1 Keil

Rollenteppiche und abgepaßte Vorlagen 1 Hecbett ne 1a fanbfteien Federn , volftürzig
1 Seegrabegede eil ( ales auz vonte

in allen möglichen Größen u. jeder Preislage . gefüllt,
Linolsum⸗ Teppiche &Vorlagen . 2 Kiſſen mit Ia ſtaubfreien Federn vollſt . gefüllt ,

1 Oberbett von ſchwerem , gediegenem, federdichtem
0 Barchent ,

Tarbige Porlieren d vorhänge, „ n P
engl . Tüll⸗Gardinen , Nr . 2 beſtehend aus : Barchent ,

Peluche - Tischdecken ,
billigere Fantasie - Chenille - Miachdecken in

geſchmackvoller , reicher Auswahl .

1 Tannen⸗Bettſtelle aus beſtem Schleifdiehl gear⸗
kuſemen für den Prei uon 1 ee

1

5

Nr . 4 6beſtehend aus :

1

e e 5 9 Bettſtelle mit hohem Haupt ,

1 Deckbett mit daunenreichen Federn , vollſtändig
1

Roßhaarmatratze mit Keil ,

2 Kiſſen daunenreichen Federn vollſtändig 2

2

Kopſtiſen, mil Steppde ader
Wollteppich,

dalaumen
Ilr den billigen Preis von 100 Mark . zuſaumen für den Preis von 200 — 300 Mark.

Bettfedern
garantirt ſtanbfret , per Pfund . 50 , % . —, . 50 , % . — bis & 4 .

Daunen à . 50 , . — und . 50 . 68976

Größtes Lager in Barchent , Drell und Strohſackleinen .
fFur ſapezierer Engros - Preise .

65961

Gute Tricot - Taillen
in ſoliden Stoffen u. gediegener Arbeit zu äußzerſt

billigen Preiſen .

12,8 J. Hochstelter . 2, 8.

SOOOοοοοοοοοο ο

Fandnsdsseesesess
Die größte Auswahl in Beitkedern ,

aumen und Rosshaaren findet man

m ſehr billigen Preiſen
8

bei 6821⁴

Moriz Schlesinger
—

Mannheim , 0 2, 23

Spezial - Betten - Geschäft .

See — —

Deoe

edegeeoo

*

ann

Tit ehnndte Feſheleir Mahune belhenn Alexander Heberer
empflehlt 66401

02 , 2 Paradeplatz Mannheim O 2, 2
ack - & Farbenfabrik , ewpfteblt auf Weihugchte

5 111 85 Blumentiſche , Käfige ,
5

17
Hausapotheken ,

＋ kt . 2 2 *
5 LV * 6

IOfenſchirme , Ofenvor
e Shhlüſſel⸗& Haushaltungsſchränke

1 ictzer , Gerätheſtänder [ aefiſie , ee eee v

Ual . Vorlagen , Schirmſtänder , ege aae e e e
nroneen dhaate. Kohlen⸗ und Holzkaſten , An 7 nafteste de Tiſchbeſtecke aus feinſtem Stahl ,

W Servirtiſche 8 Bretter ,
bedr; Nstbauſmstäd eeeneesgsend f

in. 17
Küch 15 Fleiſchh aſchinm. von König, Hedelber, % Ssekaffeg eeweagen, du e

Hauptſtr . 73 , 8 Eis⸗Maſchinen , Tiſchglocken , Tiſchſchaufeln ,
Kunsthandlung verbunden mit Kunstgewerbe . Wiener Kaffee⸗Maſchinen . Tafeleürſten , Brodkapſeln ,

Gebäckkaſten ꝛe.
Bedeutendes Lager in ſeinen Kupferſtichen ,

8 5

Radirungen , Photographien und Aquarell⸗Ju⸗
tationen . 649 1

Jyttialiläl : Erſte Drucke vor der Schrift .
Die kunſtgewerbliche Abtheilung iſt einzig

in ihrer Art und bietet die größte Auswahl in Feſt⸗
Geſchenken : Waffen⸗Trophäen ꝛc. de.

kabrikpreise .
( Die Reiſe nach Heidelberg wird ſich bei jedem Einkaufe als

lohnend erweiſen . )

u , inder :

Kochherde von den einfachſten bis zu den feinſten in großer Auswahl .

Laubsäge - und erkzeugkasten , Schlitten ,
Veloeipedes mit 2 und 3 Rädern ,

Chriſtbaum⸗Verzierungen ,Chriſtbaumhalter ,
Scechlit Sehuhbhe

in allen Sorten und Größen . 65664

Allein⸗Verkauf der beliebten

KKimder - u . EAImilien - scnhul -
DBan ! e neueſter Conſteuction ,

aus der Fabrik Carl Elſaeſſer , Schönau .

Ruhr - l . Sanr - c
lieſert in deſter Qualität frei an ' s Haus zuen Preife

64884 J. Ph . Zeyher, K 3, 4 .
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